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Gutschein Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Ich unterstütze Sie gerne!
Nutzen Sie Ihren Gutschein für eine kostenlose Marktpreiseinschätzung

Tel: 05307 - 490 9339

info@spiessl-immoblien.com

www.spiessl-immobilien.com

Wir bringen Käufer
und Verkäufer

zusammen

 - Seit über 10 Jahren -

Fachlich qualifizierte Beratung

 - IHK zertifiziert - 

Ihr Immobilienpartner im
Norden Braunschweigs  

Sachkundige und marktorientierte
Wertermittlung

Prüfung und Beschaffung aller
relevanten Vertragsunterlagen

Verlässliche und freundliche
Terminbetreuung

Bonitätsprüfung der
Kaufinteressenten 

Professionelle Objektaufnahmen vom
Boden und aus der Luft 

Steffen Spießl
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Waggum 
Fröbelweg 

(auf dem Festplatz)
Mittwoch
8. Juli 
29. Juli

14:00 – 15:00 Uhr

Schadstoffmobil

Bienrode 
Maschweg 

(an den Wertstoff-
containern)

Donnerstag

9. Juli 
30. Juli

14:00 – 15:00 Uhr

Im Notfall

Feuerwehr Notruf� 112
Polizei Notruf � 110
Polizei-Station Waggum � 0531 476-34 40

Städt. Klinik, Salzdahl. Str. 
zentrale Notaufnahme � 0531 595 25 00
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst� 0531 700 99 33
Ärzte-Notdienst � 116 117

Ärzte
Dr. med. Wörffel, Waggum � 05307 60 25
MVZ Nord, Bienrode � 05307 54 06

Zahnärzte
Kim Gehrke u. Franziska Herden, Waggum� 05307 77 71
Christian Kornberg, Waggum � 05307 65 80
Dr. med. dent. Rainer Nickelsen, Bienrode � 05307 62 66

XQ4
www.blauer-engel.de/uz195
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Wildbienen, Marienkäfer oder Florfliegen finden in 
einem Insektenhotel Nistmöglichkeiten und helfen 
gleichzeitig bei der Bestäubung von Pflanzen sowie 
der natürlichen Schädlingsbekämpfung. 
Damit das Hotel seinen Zweck erfüllt, muss man einige Dinge beachten. 
Der Standort sollte sonnig, trocken und windgeschützt sein, idealerweise 
nach Süden ausgerichtet. Besonders beliebt bei Wildbienen sind Bambus-
röhren oder Schilfhalme. Diese sollten unterschiedliche Durchmesser von 
zwei bis neun Millimetern haben. Die Tiefe sollte mindestens acht und 
maximal fünfzehn Zentimeter betragen. Wichtig ist, dass die Röhren 
glatt und splitterfrei geschnitten sowie hinten geschlossen sind, damit 
die Insekten sicher brüten können. Ein Insektenhotel lässt sich übrigens 
leicht selbst bauen, z. B. aus 
einer alten Konservendose, 
die mit Bambusröhren oder 
Schilfhalmen gefüllt wird. 
Billige Deko-Hotels mit Tannen-
zapfen oder unsauberen 
Bohrungen sind dagegen 
ungeeignet. 
Fazit: Ein gut gebautes 
Insektenhotel verbindet 
Naturschutz mit praktischem 
Nutzen und sorgt für mehr 
Leben im Garten.� – bm –

Grüne Tipps für Garten & Balkon
Gemeinsam den Insekten helfen
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Bücherei Waggum

Liebe Bücherwürmer und Leseratten!
In diesem Frühsommer hatten wir in der Bücherei an 
vier Vormittagen lebhaften Besuch. Im April besuchten 
uns die Mäuse aus dem Waggumer Kindergarten und 
staunten über die gut gefüllten Bilderbuchkisten. Bü-
cher wurden ausgesucht, angeschaut, ausgetauscht und 
auf Wunsch in kleinen Gruppen vorgelesen. Zum Ab-
schluss gab es ein Kamishibai, und schon war die Zeit 
wie im Fluge vorbei.
Auch die zweiten Klassen der Grundschule Waggum 
haben wie in jedem Jahr im Mai und Juni einen Ausflug 
in unsere Ortsbücherei gemacht.
Hier haben die Kinder einiges über die Organisation, 
die Aufgaben und das Sortiment einer Bücherei erfah-
ren. Außerdem konnten sie ausgiebig in den Regalen 
stöbern, lesen, spielen und Bücher für ihre Klassenbü-
cherei ausleihen.
Kniff lig war am Ende die Bücherei-Rallye, bei der 
nicht nur Teamarbeit gefragt war, sondern auch detek-
tivisches Gespür, um die vielseitigen Fragen zu beant-
worten.
Manchen Kindern war die Bücherei bereits vertraut, 
weil sie mit Eltern und Geschwistern hier regelmäßig 
vorbeischauen. Sie haben die anderen mit ihrer Routi-
ne beim Büchersuchen und -finden überrascht.

Schön, dass ihr alle da wart! 
Es waren auch für uns abwechslungsreiche Stunden, die wir 
gern mit euch, unseren jungen Lesern, verbracht haben.
Danke sagen wir dem Bezirksrat, der uns mit einer unerwarte-
ten Zuwendung von 500,– Euro im Frühjahr bedacht und damit 
den Erwerb zahlreicher Romane und Kinderbücher ermöglicht 
hat.
Eine besondere Überraschung gab es beim letzten Kamishibai 
vor den Ferien. Viele Mütter strömten mit ihren Kindern in un-
sere Räume in freudiger Erwartung auf die Geschichte vom di-
cken, fetten Pfannkuchen, die Emily Pototzky anhand großer 
Bildkarten erzählte.
Und pünktlich zum Ende der Geschichte erfüllte plötzlich köst-
licher Backduft die Luft und unsere Kollegin Erika verteilte 
frisch gebackene Pfannkuchen, die von den Kindern freudig 
verputzt wurden.
In den Sommerferien machen wir eine Sommerpause. Jedoch 
ist die Bücherei am ersten Ferientag, Donnerstag, dem 2. Juli 
2026, von 15:00 bis 18:00 Uhr für euch geöffnet.
Wir hoffen, dass viele Leser dieses Angebot nutzen werden, um 
sich für den Rest der Ferien mit Lesestoff einzudecken.
Der erste Büchertausch nach den Ferien findet wieder am Don-
nerstag, dem 13. August 2026, statt. Das nächste Kamishibai 
wird am 3. September 2026 um 15:30 Uhr erzählt.
Wir freuen uns auf viele kleine und große „Leseratten“ und 
wünschen allen Leserinnen und Lesern eine schöne Sommer-
zeit.

Ilse Fuhrmann für das Büchereiteam

sucht  

Weitere Infos für Deine 
Bewerbung unter :

Medientechnologe/in 

Druckverarbeitung
Weiterverarbeitung: Schneiden | Falzen | Sammelheften

M/W/D | Vollzeit | 1,5-Schicht | 30 Tage Urlaub  

Maschinenbedien
er/in 

Bedienen und Bestücken von Maschinen, Produktionswechsel  

begleiten, Wartung ung Reinigung

M/W/D | Vollzeit | 1,5-Schicht | 30 Tage Urlaub 

ANZ_oedingPrint-Stellengesuche-2605.indd   1ANZ_oedingPrint-Stellengesuche-2605.indd   1 18.06.26   13:41:5518.06.26   13:41:55
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Neues vom Forschungsflughafen –  
Wie Flugzeuge künftig bis zu 50 Prozent 
Energie sparen können
Wie der Energieverbrauch von Verkehrsf lugzeugen künftig 
deutlich gesenkt werden kann, zeigt eine neue Veröffentlichung 
der Deutschen Gesellschaft für Luft- und Raumfahrt (DGLR), 
an der mehrere Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus 
dem Umfeld des Niedersächsischen Forschungszentrums für 
Luftfahrt (NFL) der TU Braunschweig beteiligt waren. Die Stu-
die skizziert einen Weg, um den Energiebedarf von Flugzeugen 
um bis zu 50 Prozent zu reduzieren – ein wichtiger Schritt auf 
dem Weg zur Klimaneutralität des Luftverkehrs bis 2050.
An der Veröffentlichung wirkten unter anderem vier Professoren 
der Technischen Universität Braunschweig mit, die am Forschungs-
flughafen Braunschweig und im NFL in zentralen Disziplinen des 
Flugzeugbaus forschen. Der Ansatz richtet den Blick bewusst auf 
klassische ingenieurwissenschaftliche Bereiche wie Aerodynamik, 
Strukturleichtbau, Antriebseinbindung und Flugsteuerung.
Hintergrund ist, dass nachhaltige Flugtreibstoffe und Wasser-
stoff zwar als Schlüsseltechnologien gelten, ihre Verfügbarkeit 
jedoch begrenzt bleibt und die Kosten steigen werden. Umso 
wichtiger ist es, den Energiebedarf von Flugzeugen selbst deut-
lich zu senken. Genau hier setzen die im Paper beschriebenen 
Maßnahmen an.
Zu den untersuchten Ansätzen zählen die Verringerung des ae-
rodynamischen Widerstands, eine konsequente Gewichtsredu-
zierung durch den Einsatz von Kohlefaserverbundwerkstoffen 
sowie die enge Integration neuer Antriebskonzepte in den Flug-
zeugentwurf. Auch aktive Steuerungsverfahren spielen eine 
wichtige Rolle: Sie ermöglichen es, Belastungen durch Turbu-
lenzen und Manöver zu reduzieren und damit leichtere Tragflä-
chen mit größerer Spannweite zu realisieren.
Nach Einschätzung der Autorinnen und Autoren könnten viele 
dieser Technologien bereits in kommenden Generationen großer 
Verkehrsf lugzeuge zum Einsatz kommen. Voraussetzung dafür 
ist eine enge Zusammenarbeit aller beteiligten Fachrichtungen 
– ein Ansatz, der im Niedersächsischen Forschungszentrum für 
Luftfahrt seit Jahren verfolgt wird.
Mit der Studie unterstreichen die beteiligten Wissenschaftlerin-
nen und Wissenschaftler die Bedeutung der am Forschungsflug-
hafen Braunschweig gebündelten Luftfahrtforschung für die zu-
künftige Ausrichtung des Luftverkehrs – sowohl aus ökologischer 
als auch aus wirtschaftlicher Sicht.

Natalie Wolter

Entwurf für ein hybrid-elektrisches Flugzeug mit verteilten Antrieben.  
Credit: DLR (CC BY-NC-ND 3.0)
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MJ Bauelemente MJ Bauelemente

10 Jahre MJ Bauelemente GmbH
Fenster ■ Türen ■ Rollladen/-tore ■ Markisen ■ Wintergärten ■ Überdachungen

„Unter allen Aufträgen* verlosen wir ein Wellnesswochenende für 2 Personen“
Hauptstr. 21138527 Meine I Tel.: 05304 - 909923/24 I E-Mail: info@mj-bauelemente.com I www.mj-bauelemente.com

* Mind.wert 5.000 3 zzgl. MwSt. und Montage. Aktionslauf bis zum 26.06.2016, 15 Uhr. Gilt nicht für schon bestellte Aufträge.
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MJ Bauelemente GmbH
Hauptstr. 21 - 38527 Meine | Tel.: 05304 - 909923/24 | E-Mail: info@mj-bauelemente.com | www.mj-bauelemente.com

MJ Bauelemente MJ Bauelemente

10 Jahre MJ Bauelemente GmbH
Fenster ■ Türen ■ Rollladen/-tore ■ Markisen ■ Wintergärten ■ Überdachungen
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Hauptstr. 21 | 38527 Meine | Tel.: 05304 - 909923/24 | E-Mail: info@mj-bauelemente.com | www.mj-bauelemente.com

Programm für Juli & August
Do	 02.07.	 10:00 bis 13:00 Uhr Ferienfrühstück (mit Anmeldung)

Sommerschließzeit:Sommerschließzeit:
Vom 3. Juli bis zum 31. Juli machen wir eine Sommerpause, in 
der das KULT geschlossen bleibt. Wir wünschen euch tolle Fe-
rien und sehen uns ab Montag, den 3. August, zu einer Ferien-
programm-Woche wieder! 

Ferienprogramm Montag, 3. bis Montag, 10. August:Ferienprogramm Montag, 3. bis Montag, 10. August:
In dieser Zeit haben wir für alle (ab 2. Klasse) von 11:00 bis 16:00 
Uhr geöffnet und bieten, je nach Wetterlage, ein wechselndes 
Ferienprogramm an: Wikingerschach, Picknick, Wasserspiele, 
Basteln, Obst und Früchte naschen und vieles mehr.

Ab 11. AugustAb 11. August
Di	 11.08.	 14:00 bis 18:00 Uhr 
		  Schwimmbadparty im Freibad Waggum
Mi	 12.08.	 Mitmach-Kult für Jugendliche
Do	 13.08.	 Mandalas malen
Fr	 14.08.	 Spielen & chillen für Jugendliche
Mo	 17.08.	 Spiele drinnen und draußen
Di	 18.08.	 Nudeln mit Tomatensoße
Mi	 19.08.	 Mitmach-Kult für Jugendliche
Do	 20.08.	 Flamingos basteln
Fr	 21.08.	 Spielen & chillen für Jugendliche
Mo	 24.08.	 Spieler drinnen und draußen; „4gewinnt“-Turnier
Di	 25.08.	 Obstspieße
Mi	 26.08.	 Mitmach-Kult für Jugendliche
Do	 27.08.	 Bilderrahmen gestalten. Bitte 1Foto mitbringen
Fr	 28.08.	 Spielen & chillen für Jugendliche
Mo	 31.08.	 Spielen drinnen und draußen

Ulrike Schillig

Städt. Kinder- und Jugendtreff Waggum „Kult“ Waggum�  
Fröbelweg 2, im Kulturzentrum, 1. Etage	  
05307 77 48, www.kjt-waggum.de 
Für 2. bis 4. Klasse: 
Montag	 15:00 – 17:30 Uhr
Dienstag & Donnerstag 	 14:30 – 17:30 Uhr
Ab 5. Klasse: 
Montag – Donnerstag 	 15:00 – 20:00 Uhr
Freitag	 13:30 – 18:00 Uhr			 
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Sportverein Grün-
Weiß Waggum

seit 1965
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Neues Kursangebot: Yogilates
„Bewegung hilft, den Kopf zu sortieren und wieder klar zu werden” ist 
das Motto des neuen Angebots „Yogilates“ des Sportverein Grün-Weiß 
Waggum. Mit Diana Shaitanova konnten wir eine Trainerin gewin-
nen, die fachliche Kompetenz mit einer natürlichen und lebensfrohen 
Art verbindet. Die ausgebildete Sport- und Fitnessbetriebswirtin hat 
ihre Ausbildung in diesem Jahr erfolgreich abgeschlossen und lebt seit 
ihrer Ankunft in Deutschland in Waggum. Nach ihrer Flucht aus der 
Ukraine hat sie sich hier bewusst ein neues Umfeld aufgebaut und 
schnell Anschluss gefunden. Sport spielte dabei für sie eine 
zentrale Rolle, nicht leistungsorientiert, sondern als ver-
lässlicher Ausgleich im Alltag. In verschiedenen Institutio-
nen, wie z.B. „Wasserwelten“ war sie tätig und konnte aus-
bildungsbegleitend Erfahrungen sammeln und vertiefen.
Mit ihrem Angebot richtet sie sich bewusst an Frauen und 
Männer jeden Alters und aus allen Lebensbereichen. Da 
Yogilates, eine sich ergänzende Kombination aus Yoga 
und Pilates ist, gibt es die Einstiegsmöglichkeit sowohl für 
Anfänger als auch Fortgeschrittene der beiden Praktiken. 
Im Mittelpunkt steht ein ganzheitliches Training für den 
gesamten Körper. Die Einheiten verbinden einfache Kräf-
tigungsübungen mit Elementen aus Yoga und Pilates. Je-
der trainiert in seinem eigenen Tempo und nach seinem 
Leistungsanspruch. Wir bieten diesen Kurs als Schnup-
perangebot an, so dass keine langfristigen Verpflichtungen 
entstehen:
Ort: Sportheim, Grasseler Straße 20, 38110 Waggum
Kurstermine: Start Montag 07.09.2026 bis 26.10.2026, 
jeweils um 20:00, Dauer: 75 min
Für den Start würden wir eine maximale Teilnehmer-
zahl von ca. 15 Personen anstreben. Kosten: Für Mit-
glieder des SV Grün-Weiß Waggum 20€ für Nichtmit-
glieder 40€
Bei weitergehendem Interesse der Gruppe würden wir 
das Angebot in das Rahmenprogramm des Sportver-
eins aufnehmen. Bei Fragen, stehe ich Ihnen gerne zur 
Verfügung.  Johannes Clementi, schriftfuehrer@sport-
verein-waggum.de oder info@sportverein-waggum.de
Wir, der SV G-W Waggum und Diana Shaitanova, 
freuen uns auf Ihre Anmeldung!

Johannes Clementi

Schöne Ferienzeit!

wünscht Ihr CDU-Team
Wabe-Schunter-Beberbach  
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Sportverein Grün-Weiß Waggum

Erfolgreicher 2. Waggumer Volksfestlauf 
mit Teilnehmerrekord
Eine Woche vor dem Waggumer Volksfest vom 19. bis 22. Juni 
2026 fand mit dem 2. Waggumer Volksfestlauf bereits der sportli-
che Auftakt des Festwochenendes statt. Am 11. Juni lockte der 
Volksfestlauf rund 400 Läuferinnen und Läufer nach Waggum. 
Damit konnten die Anmeldezahlen gegenüber der erfolgreichen 
Premiere im Vorjahr nochmals deutlich gesteigert werden. Die 
Terminverschiebung um eine Woche erwies sich als gute Entschei-
dung, da die Veranstaltung so nicht in Konkurrenz zum Braun-
schweiger Nachtlauf stand.
Verantwortlich für die Organisation war – wie bereits im letzten 
Jahr – das siebenköpfige Team bestehend aus Johannes Clementi, 
Jessica Zeipelt, Sonja Finger, Sarah Laser, Susanne Fokken, Torben 
Dietrich und Mareike Winkler. Das Orga-Team, welches seit die-
sem Jahr als Interessengemeinschaft unter dem Dach des SV Grün-
Weiß Waggum 1913 läuft, hat dieses Laufevent über das gesamte 
letzte Jahr hinweg vorbereitet.
Bei schönstem Sonnenschein begann die Sportveranstaltung um 16 
Uhr auf dem Waggumer Sportplatz an der Grasseler Straße. 
Pünktlich um 17 Uhr erfolgten die Starts der verschiedenen Wett-
bewerbe. Die Startschüsse übernahmen Vertreterinnen und Ver-
treter wichtiger Waggumer Einrichtungen. Den 1,2km-Kinderlauf 
eröffnete Conny Braun, Leiterin des Kindergartens Zachäus Wag-
gum. Karsten Stubben, Direktor der Grundschule Waggum, 
schickte die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 3,7km-Kinder-
laufs auf die Strecke. Für den Start des 5km-Laufs inklusive Wal-
king sorgte Pastor Morten Hennebichler von der evangelisch-luthe-
rischen Kirchengemeinde Waggum und Bevenrode. Den Start des 
10km-Laufs übernahm Geert Teunis, mit über 90 Jahren ältester 
Sportler der Leichtathletikabteilung im SV Grün-Weiß Waggum.
Die Bedingungen auf der Strecke verlangten den Teilnehmenden 
einiges ab. Während des Nachmittags wechselte das Wetter mehr-
fach zwischen Sonnenschein, Starkregen und sogar Hagelschau-
ern. Besonders die Abschnitte durch die Waldstücke wurden da-
durch zu einer zusätzlichen Herausforderung. Dennoch ließen sich 
die Läuferinnen und Läufer die gute Stimmung nicht nehmen und 
wurden sowohl von den zahlreichen Zuschauern auf dem Sport-
platz als auch von den Streckenposten entlang der Strecke lautstark 
angefeuert.
Natürlich gab es trotzdem starke sportliche Leistungen zu bestau-
nen. Die Gewinnerinnen und Gewinner der Läufer lauten wie folgt:

1,2 km Kinderlauf: Merle Freiwald (w) und Jonte Spitzer (m)
3,7 km Kinderlauf: Lina Schnückel (w) und Tonie Bielig (m)
5 km Lauf: Grit Freiwald (w) und Martino Rossi (m)
10 km Lauf: Anouk Weber (w) und Torben Bernhardt (m)

Neben den Laufwettbewerben wurde den Besucherinnen und Besu-
chern ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm geboten. Zwei 
Hüpfburgen, Fußballdarts und -parcour sowie Roller, Kettcars und 
weitere Fahrzeuge sorgten bei den jüngsten Gästen für Begeisterung. 
Die Abteilungen Leichtathletik und Tennis des SV Grün-Weiß Wag-

Hopfengarten 40 / Kastanienallee
38102 Braunschweig

0531 79 56 85
kontakt@leseratte-buchladen.de
www.leseratte-buchladen.de

Schulbuchbestellung jetzt hier – telefonisch, 
per E-Mail oder über unseren Online-Shop. 
Wir freuen uns auf Sie!

Für Waggum bieten wir einen 
kostenlosen Lieferservice an!
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gum präsentierten ihre Angebote und auch kulinarisch blieben 
keine Wünsche offen: die JFV Kickers Braunschweig erhielten 
durch Pommes, Bratwurst und zahlreiche weitere Leckereien 
großen Zuspruch. 
Das Organisationsteam zeigte sich mit der Resonanz äußerst zu-
frieden. Ein besonderer Dank gilt unseren Partnern, den zahlrei-
chen Helferinnen und Helfern vor Ort sowie den Streckenposten, 
die trotz der wechselhaften Wetterbedingungen für einen siche-
ren und reibungslosen Ablauf sorgten. Die hohe Teilnehmerzahl, 
das große Engagement der Ehrenamtlichen und die trotz des 
Wetters durchweg positive Stimmung machten den 2. Waggumer 
Volksfestlauf erneut zu einem vollen Erfolg.
Am 21. Juni 2026, dem Volksfestsonntag, fanden sich nach dem 

Festumzug dann noch einmal viele Laufbegeisterte mit ihren Fa-
milien im Festzelt ein, um bei der Tombola für die Läuferinnen 
und Läufer des Volksfestlaufes dabei zu sein. Das Orga-Team 
konnte eine Vielzahl an tollen Preisen verlosen – insbesondere die 
kleinen Sportlerinnen und Sportler waren gespannt und freuten 
sich über Preise wie z.B. Trinkflaschen, Bücher, Freikarten für 
das Freibad Waggum und vieles mehr.
Bereits jetzt ist die Vorfreude auf den nächsten Waggumer Volks-
festlauf spürbar – denn nach dem Lauf ist vor dem Lauf. In die-
sem Sinne freut sich das Orga-Team bereits jetzt auf den 3. Wag-
gumer Volksfestlauf im Juni 2027.

Interessensgemeinschaft Volksfestlauf im  
Sportverein Grün-Weiß Waggum 1913
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Kruse & Sohn
Dachdeckermeisterbetr ieb
Fröbelweg 1b 
38110 Braunschweig
Tel :  05307 -  65 71 
Tel :  05303 -  97 02 80
info@kruseundsohn-bs.deinfo@kruseundsohn-bs.de
www.kruseundsohn-bs.de

Dachklempnerarbei ten
Fassadenverkleidung
Dachf lächenfenster
Schornsteinkopferneuerung
Dachgaubenbau

Dachr innen
Erkerbau
Gerüstaufbau
Ausführung sämtl .
Dacharbei ten

Damenabend
Trotz Gewitter und Hagel trafen sich am 11. Juni 2026 zwölf 
Schützendamen zum gemütlichen Beisammensein.
Da der Damenabend im Mai wegen eines Feiertages ausgefallen 
war, gab es einiges zu planen: Zum Beispiel eine Damenfahrt im 
November zu einem Musical in Berlin. Schon einmal vorab vielen 

Dank an Sonja Lerche für die 
Idee und anschließende Pla-
nung. 
Das Schießen kam natürlich 
auch nicht zu kurz:
Das „Würfelpäckchen“ ging in 
diesem Monat an Ines Eichler, 
der „Bärbel-Sander-Pokal“ an 
Corinna Fenner: Herzlichen 
Glückwunsch euch beiden !
Unser nächster Damenabend 
findet am 09. Juli 2026 wie ge-
wohnt um 19 Uhr statt.
Jetzt wünsche ich allen ein 
wunderschönes und friedliches 
Volksfest mit vielen tollen Mo-
menten. 

Heike Hildebrand

Königshaus Waggum 2026
Beim Waggumer Volksfest wurde das neue Königshaus für das 
Jahr 2026 proklamiert. Die neuen Majestäten und Würdenträger 
repräsentieren unseren Ort und den Schützenverein im kommen-
den Jahr.
Wir gratulieren allen Königinnen, Königen sowie den weiteren 
Würdenträgern herzlich zu ihren Erfolgen und wünschen ihnen 
eine schöne und ereignisreiche Regentschaft.
Eine ausführliche Berichterstattung mit Rückblick auf das Volks-
fest, weiteren Bildern und Informationen zum Königshaus folgt in 
der nächsten Ausgabe des Waggumer Echo. 

Burkhard Narbe

POLITISCHE ANZEIGE
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Förderverein Schwimmbad Waggum e.V.

Gemeinschaft
Wohneigentum Waggum

Das jährliche Spargelessen
Es gehört schon zum festen Programm, das Spargelessen der Ge-
meinschaft Wohneigentum. Immer im Mai oder Anfang Juni in ei-
nem Lokal oder Gaststätte in der näheren Umgebung. Es gab aber 
auch schon mal eine Busfahrt zu einem Spargelhof. In diesem Jahr, 
hatten wir uns wieder für Modes Heide-Cafe in Winkel bei Gifhorn 
entschieden. Das Heide-Cafe ist vielen bekannt durch „Modes Hei-
deschinken“, mit welchem er auch jedes Jahr auf dem Braunschwei-
ger Weihnachtmarkt vertreten ist. Im letzten Jahr hat uns das super 
reichhaltige Buffet so gut gefallen, dass wir es in diesem Jahr noch 
einmal genießen wollten. Die Entfernung ist mit knapp 20 Km auch 
noch gut mit dem Fahrrad zu schaffen. So war zumindest der Plan. 
Die Anmeldungen waren mit 20 Mitgliedern überschaubar. Wovon 
ca. 8 radeln wollten. Aber wie sooft, dass Wetter! Die Regenwar-
scheinlichkeit war zu groß, so dass alle Fahrgemeinschaften bildeten 
und das Auto nahmen. Und das war gut so, denn es gab einige hef-
tige Schauer. Und wer möchte schon nass am Tisch sitzen. Nach-
dem unser erster Vorsitzende, Helmut Heinsch, alle begrüßt hatte, 
und auch klar war, dass es wieder eine kleine Entlastung aus der 
Kasse gab, ging es an das Buffet. Und damit fing die Qual an. Es 
musste gut abgewogen werden, nehme ich Schnitzel, Rührei, Schin-
ken oder doch ohne alles und dafür lieber mehr Spargel. Dazu Salz- 
oder Bratkartoffel, Das alles mit Sauce Hollandaise oder doch But-
ter. Na ja, und Nachtisch sollte ja auch noch reinpassen. Satt 
geworden sind wir alle und hatten ein paar netten Stunden, bevor es 
wieder nach Hause ging. Auch das Mitglied das eine halbe Stunde 
zu spät eintrudelte, weil sein altes Navi ihm nicht den richtigen Weg 
gezeigt hat, ist noch satt geworden.

Michael Buchholtz

Liebe Freundinnen und Freunde  
des Waggumer Freibades,
die Freibadsaison ist in vollem Gange und erfreut sich großer Be-
liebtheit. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nutzen die som-
merlichen Temperaturen, um im Freibad Erholung, Sport und ge-
meinsame Zeit mit Familie und Freunden zu genießen. Auch der 
Förderverein engagiert sich weiterhin mit großem Einsatz für das 
Freibad und nahm kürzlich am Festumzug teil. Mit seinem Auftritt 
präsentierte er die Verbundenheit zur Einrichtung und warb für 
die wichtige Arbeit zugunsten des Freibades.
Überschattet wurde die ansonsten positive Stimmung jedoch durch 
einen Einbruch, der sich kürzlich auf dem Freibadgelände ereigne-
te. Jugendliche verschafften sich unbefugt Zutritt zum Freibad und 
zum Freibadkiosk. Dabei hinterließen sie eine Spur der Verwüs-
tung. Beschädigtes Inventar und erhebliche Unordnung sorgten bei 
Mitarbeitenden, Ehrenamtlichen und Besuchern gleichermaßen 
für Bestürzung. Besonders erschütternd ist, dass die Schäden eine 
Einrichtung treffen, die von vielen Menschen genutzt und durch 

das Engagement zahlreicher Ehrenamtlicher unterstützt 
wird. Viele Stunden ehrenamtlicher Arbeit und großer 
persönlicher Einsatz sind notwendig, um das Freibad at-
traktiv und funktionsfähig zu halten.
In diesem Sinne blicken wir hoffentlich auf eine erfolgrei-
che und störungsfreie Sommersaison mit euch allen!

Eure Antje für den Förderverein Schwimmbad Waggum e.V.
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Waggumer Frauenchor auf Reisen: 

Vom Frühstücksbuffet bis zum ScheunenklangVom Frühstücksbuffet bis zum Scheunenklang

Der Waggumer Frauenchor hatte in den letzten Wochen gleich 
zwei gute Gründe, die heimischen vier Wände zu verlassen. Los 
ging es am 31. Mai 2026 mit einem gemütlichen Frühstück der 
Fördermitglieder zum „Frühstücksbuffet bei Bille“ in Lehre beim 
Autohof. Bei Kaffee, Brötchen und allem, was ein gutes Frühstück 
ausmacht, wurde ausgiebig geklönt. Wer dachte, Fördermitglieder 
würden nur fördern, wurde eines Besseren belehrt: Auch sie kön-
nen hervorragend frühstücken und dabei die Zeit vergessen. Nur 
knapp zwei Wochen später machten sich die aktiven Sängerinnen 
auf den Weg zum Chorwochenende im Kloster Drübeck im Harz. 
Bereits am ersten Tag stand eine interessante Klosterführung auf 
dem Programm. Dabei erfuhren wir viel über die Geschichte des 
Klosters und seiner beeindruckenden Anlage.
Übernachtet wurde im sogenannten „Stall“. Das sorgte zu-
nächst für leichte Verunsicherung. Einige fragten vorsichtshal-
ber nach Haferrationen und Heu, konnten aber beruhigt wer-
den: Die Zimmer waren komfortabel und die einzigen hörbaren 
Geräusche kamen von schnarchenden Mitsängerinnen. Ge-
probt wurde in der großen Scheune. Während draußen die 
Harzluft wehte, wurde drinnen an bekannten Liedern gefeilt. 
Unter der Leitung von Frank Geyer arbeiteten wir an Klang, 
Ausdruck und Dynamik. Frank schaffte es dabei wie immer, 
uns freundlich, geduldig und mit viel Humor zu zeigen, dass 
man auch ein Lied, das man schon oft gesungen hat, noch ein 
Stück besser singen kann. Nach den Proben wartete das nächs-

te Highlight: das Essen. Und davon gab es reichlich und vor 
allem sehr lecker. Manche waren sich nicht ganz sicher, ob sie 
zum Singen oder zum Schlemmen angereist waren.
Die Abende standen ganz im Zeichen der Geselligkeit. Beim 
Spiel „Hitster Schlager“ mussten Interpreten erkannt und 
Erscheinungsjahre erraten werden. Erstaunlicherweise konn-
ten manche Sängerinnen bereits nach den ersten Takten Ti-
tel, Interpret und Jahr nennen. Andere waren fest davon 
überzeugt, dass ein Lied aus den Achtzigern stammt, obwohl 
es schon lief, als die Beatles noch gemeinsam auftraten.
Natürlich durfte auch das legendäre Bingo, organisiert von 
Sabine, nicht fehlen. Die Begeisterung war so groß, dass Au-
ßenstehende vermutlich gedacht hätten, es gehe um Millio-
nengewinne statt um kleine Preise und den Ruhm, als Erste 
„Bingo!“ rufen zu dürfen. 
Ein riesiges Dankeschön geht an unsere 1. Vorsitzende Juliane, 
die das Wochenende hervorragend organisiert hat. Unter-
kunft, Verpflegung, Proben und Unterhaltung waren perfekt 
geplant. Kurz gesagt: Sie hatte an alles gedacht und dafür ge-
sorgt, dass sich alle rundum wohlfühlen konnten. Am Ende 
waren sich alle einig: Das Wochenende war ein voller Erfolg. 
Wir haben viel gelacht, hervorragend gegessen, musikalisch an 
unseren Liedern gearbeitet und die Gemeinschaft genossen.
Fazit: Geschlafen im Stall, gesungen in der Scheune, Bingo 
gespielt wie die Weltmeisterinnen und beim Schlagerquiz be-
wiesen, dass musikalisches Halbwissen manchmal genauso 
unterhaltsam ist wie echtes Expertenwissen. Der Waggumer 
Frauenchor kommt gerne wieder nach Drübeck!
Ach übrigens! Wir proben ab sofort wieder donnerstags im 
Gemeindezentrum um 19:00 Uhr. Neue Sängerinnen sind 
herzlich willkommen zum Schnuppern.

Daniela Raake
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Liebe Seniorinnen und Senioren,Liebe Seniorinnen und Senioren,
der nächste Kaffeenachmittag 
mit Bingo findet am 8. Juli um 
15:00 Uhr statt.
Im Juni wurde unsere Küchen-
fee Marion Slabon mit viel Ap-
plaus und einem schönen Blu-
menstrauß verabschiedet. Sie 
hat uns viele Jahre mit Kaffee 
versorgt und sich um Geschirr 
und Gläser gekümmert, so dass 
alles immer aufgeräumt und 
sauber an seinem Platz stand. 
Vielen Dank nochmal dafür!
Am 27. Mai haben wir eine Fahrt ins Blaue gemacht. Wir 
hatten wunderschönes Wetter und alle waren gut gelaunt. 

Um 10:00 Uhr ging es am Feuerbrunnen los. Der Bus von 
Ulli-Reisen fuhr an Wolfsburg vorbei, durch Felder, Wälder, 
kleine Ortschaften und brachte uns zum Spargelhof Brink in 
Langenbrügge: Es gab Spargel satt, Schnitzel, Schinken und 
Nachtisch. Man hatte auch die Möglichkeit, sich im Hofla-
den mit Spargel einzudecken. Gut gestärkt ging es weiter 
Richtung Celle, wo auf einem Parkplatz eine Kaffeepause 
eingelegt wurde. Danach fuhren wir nach Lüneburg und 
hatten zwei Stunden Freizeit. Viele wurden auf Grund des 
schönen Wetters in Eisdielen gesichtet. Um 19:00 Uhr waren 
wir dann wieder in Waggum. Es war ein sehr schöner Tag.

Nun die Termine für Juli 2026:Nun die Termine für Juli 2026:
Mo.	 06.07.	 14:00 Uhr	 Skatgruppe
Di.	 07.07.	 10:00 Uhr	 Sitzgymnastik
Di.	 07.07.	 14:00 Uhr	 Rommégruppe
Di.	 07.07.	 19:00 Uhr	 Männerchor
Mi.	 08.07.	 15:00 Uhr	 Kaffeenachmittag mit Bin-
go
Mo.	 13.07.	 14:00 Uhr	 Skatgruppe
Di.	 14.07.	 10:00 Uhr	 Sitzgymnastik
Di.	 14.07.	 14:00 Uhr	 Rommégruppe
Di.	 14.07.	 19:00 Uhr	 Männerchor
Mi.	 15.07.	 19:00 Uhr	 Klönmänner
Do.	 16.07.	 14:00 Uhr	 Handarbeitsgruppe
Mo.	 20.07.	 14:00 Uhr	 Skatgruppe
Di.	 21.07.	 10:00 Uhr	 Sitzgymnastik
Di.	 21.07.	 14:00 Uhr	 Rommégruppe
Di.	 21.07.	 19:00 Uhr	 Männerchor
Mo.	 27.07.	 14:00 Uhr	 Skatgruppe
Di.	 28.07.	 10:00 Uhr	 Sitzgymnastik
Di.	 28.07.	 14:00 Uhr	 Rommégruppe
Di.	 28.07.	 19:00 Uhr	 Männerchor

Marion Pentsch

Seniorenkreis Waggum

SG Waggum/Bienrode

Fussballabteilung stellt sich  
im Herrenbereich neu auf
Die 1. Herren der Spielgemeinschaft aus Waggum und Bienrode 
wird sich zur neuen Saison neu aufstellen. Wie bereits den Mann-
schaften vor Beginn der Rückrunde im März kommuniziert über-
nimmt das Trainerteam der aktuellen 2. Herren, Antonio Bühner 
mit Co-Trainer Robin Knigge, die neu aufgestellte 1. Herren. „Die 
Neuaufstellung der Mannschaft war nötig, nachdem wir in der 
Winterpause gemeinsam mit dem aktuellen Trainerteam der 1. 
Herren die Situation analysiert haben“, sagt Fussballabteilungslei-
ter Frank Beier. „Nachdem wir in die Saison mit einem eher klei-
nen Kader gestartet waren und dann noch wichtige Spieler mit 
längerfristigen Verletzungen ausfielen konnten wir die sportlichen 
Ziele nicht mehr erreichen und die Perspektive für eine neue Sai-
son fehlte. Ich bin total überzeugt, dass unsere Trainer unter sehr 
schwierigen Bedingungen einen guten Job gemacht haben und 
dennoch sind wir gemeinsam mit Marco und Stephen zu der Ent-
scheidung gekommen, dass es Zeit für eine Neuaufstellung ist. Wir 
alle sind Marco und Stephen für ihre Arbeit sehr dankbar“.

Nun sind alle Augen auf das neue Trainerteam und die neue 
Mannschaft gerichtet. Seit März sind Antonio und Robin dabei, 
den neuen Kader für die kommende Saison zusammen zu stellen. 
Der Kader wird dabei eine Mischung aus den Teams der aktuel-
len ersten und zweiten Herren sein und den Trainern personell 
viele Möglichkeiten bieten. Die Erwartungshaltung der Fussbal-
labteilungen aus Waggum und Bienrode ist vielleicht ein bisschen 
ungewöhnlich und doch zur Situation passend: Wie in der Juni 
Ausgabe des Echos bereits berichtet, entsteht trotz des kleinen 
Umbruchs in Waggum seit mehreren Jahren ein Team, welches 
sich immer weiterentwickelt. Hier setzt die Zielsetzung an: Die 
neue erste Herren soll ihre sportliche Entwicklung fortführen und 
weiterhin viele Zuschauer auf die Sportanlagen in Waggum und 
Bienrode anziehen. „Wir alle wollen unsere Jugendspieler irgend-
wann im Herrenbereich auf dem Platz sehen und dafür braucht es 
eine Herrenmannschaft, in der man sich entwickeln kann und die 
von den Zuschauern zahlreich unterstützt wird. Der sportliche Er-
folg kommt mit der Entwicklung auf dem Platz und der Begeiste-
rung neben dem Platz von alleine“, ist sich Frank Beier sicher.
Trainingsauftakt der neuen 1. Herren ist am 14.07. in Waggum, 
das erste Testspiel findet am 26.07. in Waggum Stadt. Darüber 
hinaus wird die 1. Herren in Bienrode zur Sportwoche Testspiele 
durchführen ehe dann am 16.08. das erste Saisonspiel (Gegner 
und Uhrzeit unbekannt) stattfindet.

Eure Fussballabteilung
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Ein Perso für den Jungstorch
Das kennen wir schon seit dem vergangenen Jahr. Kein Geld 
da für die Beringung des Storches. 500,– Euro sollte der Ein-
satz des Hubwagens kosten. Welcher Umweltverein kann sich 
das leisten? Folgerichtig hat der Förderverein Natur- und 
Umweltschutz Hondelage die Aktion zwei Tage vor dem ge-
planten Großereignis mit großem Bedauern abgesagt.
Wir entsinnen uns, dass die Firma Maring, bereits im ver-
gangenen Jahr angeboten hatte, einen Hubwagen kostenlos 
zur Verfügung zu stellen. Leider bekamen wir diese Informa-
tion zu spät, denn der Storchenbeauftrage stand nicht mehr 
zur Verfügung.

Also schnellsten anrufen. Aber bekannt ist, bei Maring geht 
niemand ans Telefon (Waggumer Slang). Die Marings arbei-
ten immer. 
Gabi fand schließlich Stephan Maring. Er schmückte gerade 
in luftiger Höhe die Straße mit Girlanden für das Volksfest. 
Lautstark schilderte sie ihm die Situation. Ihre zarte betören-
de Stimme – wie Circe in der griechischen Sage – war nach 
Aussage eines Beobachters von einem deutlich fordernden 
Unterton zu begleitet.
Am folgenden Tag pünktlich um acht Uhr stand Stephan 
Maring mit seinem Hubwagen einsatzbereit am Storchen-
nest. Zusammen mit Herrn Fiedler, dem Storchenbeauftrag-
ten, brachte die Hydraulik sie in Höhe des Nestes. Die Stor-
cheneltern hatten inzwischen die Flucht ergriffen. Sie 
beobachteten vom Dach des Nachbarhauses das Geschehen. 
Etwas argwöhnisch schon, aber sie waren nicht angriffslustig, 
um ihr Kind zu schützen. Sicherlich informierte der beringte 

Förderkreis Umwelt und Naturschutz 
Hondelage e. V.

Gruppe Waggum
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Storch seine Gefährtin darüber, dass es ihm auch passiert sei, 
er könne sich noch gut erinnern.
Bei der Beringung war es so, wie es verschiedentlich zu lesen 
ist. Der Jungstorch rührte sich nicht, ließ alles klaglos mit sich 
geschehen. Mit einer Decke zugedeckt, wurde die Situation 
für ihn offensichtlich deutlich entspannt. Er ließ sich hoch-
heben, ohne sich zu bewegen. Eine Gesundheitsuntersuchung 
durch den Storchenbeauftragten (bezogen auf äußerliche Ge-
stalt, Funktion der Flügel, Zustand des Schnabels…) zeigte 
keine Beeinträchtigungen.

Das Nest ist baulich in einem guten Zustand. Vor allen Din-
gen ist es nicht verschmutzt, denn Störche mögen Sauberkeit 
im Nest. Der Boden ist durchlässig und aus Materialien, die 
sich nicht mit Wasser vollsaugen und den Wasserabfluss blo-
ckieren. NABU spricht von einem „Badewanneneffekt“.
Junior (er/sie) ziert jetzt der Ring mit dem Aufdruck DEW 
0N550. Falls jemand in der kalten Jahreszeit in südlichen Län-
dern Wärme sucht, sollte er mit dem Fernglas nach unserem 
Storch Ausschau halten und aus Waggum Grüße übermitteln.

Peter Schack
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Freiwillige Feuerwehr Braunschweig
Ortsfeuerwehr Waggum

Einsätze
Am 23. Mai 2026 gegen 16:40 Uhr wurden wir mit dem 
Alarmstichwort „ B1, Nachlöscharbeiten“ in die Straße „Al-
ter Stadtweg“ alarmiert. Eine Hecke war in Brand geraten 
und wir kontrollierten die bereits vom Anwohner abgelösch-
te Hecke.
In der Nacht des 24. Mai wurde unsere Ortsfeuerwehr gegen 
02:00 Uhr als Teil des Fachzug Verpflegung für die Versor-
gung von Einsatzkräften bei einem größerem Brand nach 
Gliesmarode alarmiert. Dort versorgten wir die Einsatzkräf-
te mit Getränken und Snacks.
Auch am 16. Juni gegen 09:50 Uhr und am 20. Juni gegen 
11:30 Uhr wurden wir ebenfalls als Teil des Fachzuges Ver-
pflegung zur Versorgung von Einsatzkräften bei Bränden 
eingesetzt.

Jahreshauptversammlung 2026:
Am 30. Mai 2026 fand die Jahreshauptversammlung der Orts-
feuerwehr Waggum statt. Da wir unseren Schulungsraum umge-
baut hatten, hat die Versammlung mit den 45 Gästen wieder im 
Feuerwehrhaus stattgefunden. Als Gäste konnten wir die Bezirks-
bürgermeisterin Sonja Lerche, den stellvertretenden Stadtbrand-
meister für den Bereich Ost Sven Kornhaas und den Ortsbrand-
meister Matthias Paliga aus Bienrode begrüßen. Nach der 
allgemeinen Begrüßung begann die Versammlung und der Orts-
brandmeister bat um eine Gedenkminute für die Verstorbenen aus 
den Kreisen der Kameradschaft. Es folgten die Grußworte unse-
rer Gäste und anschließend der ausführliche Jahresrückblick unse-
res Ortsbrandmeisters: Im Berichtszeitraum von Mai 2025 bis 
zum April 2026 rückten die Kameradinnen und Kameraden zu 
24 Einsätzen im Ort- und Stadtgebiet aus. Davon waren acht 
Brand- und 16 Hilfeleistungseinsätze. Vorbereitend auf die Ein-
sätze trafen sich die Kameradinnen und Kameraden zu 9.500 
Übungs- und Ausbildungsstunden sowie weiteren Stunden bei 
sonstigen Dienstveranstaltungen.
Eine besondere Veranstaltung war das erstmalige Ausrichten der 
Osterfeuerkörbe an der Kirche. Auch beteiligten sich einige Ka-
meraden an den Laufwettbewerben wie den Volksfestlauf. Tradi-
tionell beteiligte sich die Ortsfeuerwehr an den Veranstaltungen, 
wie der Kranzniederlegung zum Volkstrauertag, dem Weih-
nachtsmarkt „Rund um die Kirche“ oder dem 1. Mai Fest. Im 
Frühjahr wurde eine Braunkohlwanderung im Lammer Busch 

organisiert.
Zum Ende des Berichtes sprach 
Florian-Timo Rosch ein großes 
Dankeschön an alle Kameradin-
nen und Kameraden, aber beson-
ders an die Mitglieder des Kom-
mandos und seinem Stellvertreter 
Marcus Stahr aus. Einen besonde-
ren Dank ging an die Familien, 
die hinter den Kameradinnen und 
Kameraden stehen, die damit die-
ses wichtige Ehrenamt Feuerwehr 
überhaupt erst ermöglichen.

An den Jahresbericht des Ortsbrandmeisters schlossen sich die 
einzelnen Berichte der Kinder- und Jugendfeuerwehr an.
Beim Tagesordnungspunkt Wahlen wurde auf Vorschlag des 
Kommandos Karsten Bley zum stellvertretenden Kinderfeuer-
wehrwart wieder gewählt.
Da unser Jugendfeuerwehrwart Niels Rohde sich als stellvertreten-
der Stadtjugend-feuerwehrwart für den Bereich Ost aufstellen las-
sen wird, wollte Niels das Amt in der Ortsfeuerwehr nicht weiter 
ausüben. Daher schlug das Kommando Niklas Kallmerten zum 
Jugendfeuerwehrwart vor und wurde von der Versammlung ge-
wählt. Mit Melina Burek wurde das zweijährige Amt des zweiten 
Kassenprüfers neu besetzt.
Die Versammlung gratulierte zur Wieder- und Neuwahl und 
dankte Jannik Dombrowski als ausscheidender Kassenprüfer für 
sein Engagement. Besonders dankte die Jugendfeuerwehr Niels 
Rohde als ausscheidender langjährigem Jugendfeuerwehrwart mit 
einem Präsent.
Beim Tagesordnungspunkt Ehrungen und Beförderungen wurde 
für 40-jährige fördernde Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuer-
wehr Waggum Rüdiger Sturm geehrt.
Vom stellvertretenden Stadtbrandmeister wurden Niels Rohde 
zum Oberlöschmeister und die Kameraden Steffen Slabon und 
Silvio Böl zum Löschmeister befördert. Zum Ersten Hauptfeuer-
wehrmann wurde Ludwig Henning und zu Hauptfeuerwehrmän-
nern Steven Fischer, Alexander Pototzky und Martin Sell beför-
dert. Zu Oberfeuerwehrmännern wurden Benedikt Creutziger, 
Niklas Kallmerten und Joshua Parpart sowie zum Feuerwehr-
mann Dominik Stöhrmann befördert. Die Auszeichnung der 
Ortsfeuerwehr des „Feuerwehrmann des Jahres“ wurde Niels 
Rohde zum Teil.
Ein Dankeschön Präsent für die jahrelange Unterstützung durch 
EDEKA Popko wurde stellvertretend an Patrick Rygol übergeben.
Wir gratulieren allen Kameraden sehr herzlich und wünschen 
weiter viel Erfolg im Dienst der Freiwilligen Feuerwehr!

Marcus Stahr
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Rentner und Einkommensteuererklärung
Jeder Bürger ist kraft Gesetzes zur Abgabe einer Steuererklä-
rung verpflichtet, sobald die Voraussetzungen erfüllt sind. 
Insbesondere Rentner sollten stets überprüfen, ob sich für sie 
durch die regelmäßigen Rentenerhöhungen (die zu 100 % steu-
erpflichtig sind) die Einkommensverhältnisse so geändert ha-
ben, dass sich nun doch die Verpflichtung zur Abgabe einer 
Steuererklärung ergibt. Das trifft jährlich tausende von Rent-
nern. 
Durch die regelmäßigen Kontrollläufe, die die Finanzämter 
durchführen werden die Rentner ermittelt die doch eine 
Steuererklärung hätten abgeben müssen. Diese Rentner wer-
den dann aufgefordert Steuererklärungen abzugeben und das 
können bis zu sieben Jahre sein.
Das gilt auch, wenn sie in der Vergangenheit eine Befreiung 
von der Verpflichtung zur Abgabe einer Steuererklärung 
vom Finanzamt bekommen haben.
Rentnerehepaare liegen oft mit Ihren steuerpflichtigen Ein-
künften unter dem Grundfreibetrag. Verstirbt ein Ehepartner 
ändern sich die persönlichen Verhältnisse des Hinterbliebe-
nen. Das führt in den meisten Fällen dazu, dass für den hin-
terbliebenen Ehepartner durch die Halbierung des Grund-
freibetrages die Verpflichtung zur Abgabe einer 
Steuererklärung besteht.
Der Grundfreibetrag ist ein Jahresbetrag und beträgt
für Alleinstehende 
im Jahr 2024: 11.784,– Euro, 
im Jahr 2025: 12.096,– Euro, 
im Jahr 2026: 12.348,– Euro,
für Verheiratete 
im Jahr 2024: 23.568,– Euro, 
im Jahr 2025: 24.192,– Euro, 
im Jahr 2026: 24.696,– Euro,
Ihre sämtlichen inländischen Renteneinnahmen, die Kapital-
einkünfte und sonstige Einkünfte, auch Ihre Kranken- und 
Pflegeversicherungsbeiträge werden von den Trägern und 
Versicherungen an das Finanzamt gemeldet. 
Wenn Sie also das Finanzamt auffordert, eine Steuererklä-
rung abzugeben, sollten Sie zügig reagieren. Das Finanzamt 
wird Ihnen sonst einen geschätzten Steuerbescheid zustellen 
und Verspätungszuschläge und Zinsen berechnen. 
Auch wenn Sie nun als Rentner zur Abgabe einer Steuerer-
klärung verpflichtet sein sollten, so müssen Sie unter Umstän-
den trotzdem noch keine Steuern bezahlen. 
In Ihrer Steuererklärung können Sie beispielsweise noch 
Werbungskosten, Spenden, Handwerker- oder Dienstleis-
tungskosten oder Krankheitskosten angeben, die zum einen 
Ihr zu versteuerndes Einkommen senken oder direkt von der 
Einkommensteuer abgezogen werden können. 
Wenn Sie also nicht sicher sind oder sich ausführlich beraten 
lassen wollen, können Sie sich an einen Lohnsteuerhilfeverein 
wenden. Hier werden Mitglieder mit ausschließlich nichtselb-
ständigen Einkünften beraten.

Aktivrente: Die am 1. Januar 2026 in Kraft getretene 
Aktivrente ermöglicht es Rentnern, nach Erreichen der Re-
gelaltersgrenze bis zu 2.000,– Euro monatlich aus einer 
sozialversicherungspflichtigen Beschäftigung steuerfrei 
hinzuzuverdienen. Es handelt sich um einen Steuerbonus, 
keine Rentenleistung, der die Weiterarbeit im Alter attrakti-
ver machen soll. Sie gilt nicht für Minijobs, Selbstständige 
oder Beamte. Die Aktivrente stößt auf Kritik. Nachteile sind 
die soziale Ungleichheit, da sie besonders Besserverdienern in 
Bürojobs zugutekommt, und wegen dem Ausschluss von 
Selbstständigen, Beamten und Minijobbern. Zudem wird der 
Anreizeffekt angezweifelt, während Steuermindereinnahmen 
drohen. Der Bund der Steuerzahler hat angekündigt, für 
Gleichbehandlung zu klagen wenn der Gesetzgeber nicht 
nachbessert.
Jedoch können Arbeitnehmer, die neben ihrem Gehalt noch 
andere so genannte Überschusseinnahmen erzielen, als Mit-
glied eines Lohnsteuerhilfevereins die kostengünstige Steuer-
beratung der Arbeitnehmer in Anspruch nehmen. Die Höhe 
dieser Einnahmen darf dabei 18.000,– Euro, bzw. 36.000,– 
Euro (Ledige, bzw. Verheiratete) nicht überschreiten. Dies be-
trifft zum Beispiel die Arbeitnehmer, die noch Einnahmen 
aus der Vermietung eines Hauses oder einer Eigentumswoh-
nung oder Zinseinnahmen erzielen.
„Die qualifizierte Beratung der Arbeitnehmer in Lohnsteuer-
hilfevereinen hat den Gesetzgeber überzeugt“, erklärt Angeli-
ka Berrey, Leiterin der örtlichen Beratungsstelle des Activ 
Lohnsteuerhilfeverein Wenden e. V.
Weitere Infos erhalten Sie unter Tel.: (05307) 911 93 80 oder 
E-Mail: berrey@activ-lhvwenden.de, Parkplätze befinden 
sich direkt vor der Tür.

Angelika Berrey

BAD-essenz
beraten-planen-gestalten-bauen

PERPER GmbH - Sanitär-Heizung -
Meisterbetrieb

• 3D Badezimmerplanung, 

• Unterstützung bei der 

Objektauswahl 

• Vermittlung der Gewerke

• Neubau, Sanierung, 

Barrierereduzierung

Perper-GmbH, Berliner Heerstrasse 59, 38104 Braunschweig
Terminvereinbarung: Katrin Quint        0151 1523 1588

Mail: buero@perper-gmbh.de; www.perper-gmbh.de

N E U E S   B A D ?
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Dienstags ab 18:00 Uhr 

Beratung 
und 

Anmeldung

Donnerstags ab 17:30 Uhr

§ Wenn's Recht ist ...

Fristlose Kündigung und Urlaub
Heute möchte ich eine relativ aktuelle Entscheidung des Bun-
desarbeitsgerichts vom 04.12.2025 (2 AZR 55/25) bespre-
chen, die sich mit der Frage beschäftigt, welche Vorausset-
zungen für die beabsichtigte außerordentliche - d. h. fristlose 
- Kündigung eines Arbeitnehmers, der sich im Urlaub befin-
det, gelten.
In dem vom Bundesarbeitsgericht zu entscheidenden Sach-
verhalt ging es um einen Arbeitnehmer (=Kläger), gegen den 
von einem Mitarbeiter am 27.04. ein schwerer Vorwurf gegen 
arbeitsrechtliche Vorschriften aus dem Bereich sexueller Be-
lästigung am Arbeitsplatz erhoben wurde. Der Kläger befand 
sich anschließend vom 02.05. bis 21.05. im Urlaub. Am 22.05. 
hörte die Arbeitgeberin (= Beklagte) den Kläger nach Rück-
kehr aus seinem Urlaub zu den Vorwürfen an. Nachdem die-
ser die Vorwürfe bestritt, wurde der Betriebsrat zur beabsich-
tigten Kündigung angehört, und dem Kläger schließlich am 
06.06. die fristlose Kündigung erklärt.

WEITER 
STARK 

Thorsten Kornblum
Unser Oberbürgermeister

Für unser
Waggum.

Politische Werbung. Herausgeber & finanziert durch: SPD-Unterbezirk Braunschweig, Schloßstraße 8, 38100 Braunschweig. Im Zusammenhang mit der Oberbürgermeisterwahl 2026: www.spd-braunschweig.de/Waggumer-Echo-2

POLITISCHE ANZEIGE
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RA Michael Siems, Fachanwalt für Verkehrsrecht
Mietrecht | Privates Baurecht | Erbrecht | Bankrecht

RA Philipp v. Schrenck, Fachanwalt für Versicherungsrecht
Arbeitsrecht | Verkehrsunfallrecht | Bußgeldrecht | Reisevertragsrecht

Anfertigung von individuellen
Rezepturen

Anmessen von
Kompressionsstrümpfen

Verleih von Milchpumpen 

Bestellannahme:
Telefon, Fax 
Internet 
E-Mail 
vor Ort 
 Jetzt NEU in unserer eigenen App !!

Schnell & Digital
Per App papierlos 
Einlösen & Abholen
Einlösen & Liefern 

Betreuung bei Bluthochdruck:
Sie nehmen Blutdrucksenker
aufgrund eines ärztlich
diagnostizierten Bluthochdrucks
ein? 

UNSERE LEISTUNGEN:

Beratung bei Polymedikation:
Sie nehmen mindestens fünf
Arzneimittel in Dauertherapie?

Bienroder Str. 19 · 38110 Braunschweig- Waggum
Telefon: 05307 5150 · Telefax: 05307 8492

info@apotheke-am-flugplatz.de
www.apotheke-am-flugplatz.de

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8:30- 18:30 Uhr · Sa. 8:30- 13:00 Uhr 

Üben der Inhalationstechnik:
Sie erhalten Medikamente zum
Inhalieren aufgrund einer
Atemwegserkrankung?

Botendienst im Einzugsgebiet

Direkt hier
herunterladen:

Apotheke am Flugplatz

genaue Anleitung in der
Apotheke erhältlich  

Belieferung von Pflegehilfsmitteln 

Das Bundesarbeitsgericht hat in seiner Entscheidung die außer-
ordentliche Kündigung im Ergebnis für unwirksam erklärt, da 
die Arbeitgeberin die gesetzliche Frist gemäß § 626 Abs. 2 BGB 
nicht eingehalten hatte. In dieser Norm wird geregelt, dass eine 
fristlose Kündigung aus wichtigem Grund nur innerhalb von 
zwei Wochen erfolgen kann. Dabei beginnt die Frist mit dem 
Zeitpunkt, in dem der Kündigungsberechtigte von den für die 
Kündigung maßgebenden Tatsachen Kenntnis erlangt. Die er-
forderliche „Kenntnis“ ist häufig abhängig von weiteren Ermitt-
lungen, die der Arbeitgeber zu den an ihn herangetragen Vor-
würfen führen muss. Solche Ermittlungen müssen aber dann 
auch mit entsprechend notwendiger Ernsthaftigkeit und ohne 
Verzögerung erfolgen. Im vorliegenden Fall hatte die Arbeitge-
berin schlicht „abgewartet“, bis der Kläger aus seinem Erho-
lungsurlaub wieder zurückgekehrt ist, und ihn erst dann zu den 
Vorwürfen angehört. Zu diesem Zeitpunkt war die Zweiwochen-
frist jedoch bereits überschritten. Das Bundesarbeitsgericht stellt 
klar, dass es ausdrücklich auch im Urlaub dem Arbeitgeber nicht 
etwa grundsätzlich „untersagt“ ist, mit dem Arbeitnehmer in 
Kontakt zu treten. Unter gewissen Voraussetzungen kann der 
Arbeitnehmer sogar verpflichtet sein, auch im Urlaub Arbeits-
leistungen zu erbringen, falls dadurch der Sinn und Zweck des 
Urlaubs nicht „ausgehöhlt“ oder merklich beeinträchtigt wird. 
Vielmehr hätte die Arbeitgeberin zumindest den ernsthaften 
Versuch unternehmen müssen, den Kläger auch in seinem Ur-
laub zu den Vorwürfen anzuhören. Der Erholungsurlaub 
„hemmt“ also nicht automatisch die gesetzlich geregelte Zwei-
wochenfrist zur Anhörung des zu kündigenden Arbeitnehmers.

Philipp von Schrenck
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Versicherungsrecht
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Kinderfeuerwehr Bevenrode, Juni 2026
Gut vorbereitet und mit vollem Einsatz gingen unsere Kinder in 
die diesjährigen Bereichswettspiele, die in Dibbesdorf stattfan-
den! Im Vorfeld haben wir im Dienst gezielt Teamarbeit spiele-
risch geübt, und das hat sich ausgezahlt.
An den verschiedenen Stationen war für jede Menge Abwechs-
lung gesorgt: Die Kinder mussten Feuerwehrgeräte benennen und 
Fotos richtig zuordnen, bewiesen mit ruhiger Hand und schnellen 
Beinen ihr Können im Ei-Löffel-Parcours auf Zeit und zeigten im 
Gedächtnisspiel, wie gut sie sich Gegenstände einprägen können, 
die anschließend abgedeckt wurden. Natürlich durfte auch der 
Gummistiefelweitwurf nicht fehlen, Leitergolf forderte Geschick-
lichkeit, und unterwegs wurden fleißig Hydranten gezählt.
Ein besonderes Lob verdient unser Bereichsleiter Sven Kornhaas, 
der vor der Siegerehrung ganz bewusst auf eine Rede verzichte-
te, damit die Kinder nicht unnötig warten mussten. Sehr auf-
merksam! Besonders gefreut hat er sich darüber, wie stolz die 
Kinder ihre Urkunden getragen haben, natürlich alle zusam-
men als Team! Auf den vierten Platz können alle sehr stolz sein.
Im Anschluss an die Wettspiele wurde noch kräftig gefeiert: Die 
Kinderfeuerwehr Dibbesdorf lud zum Kinder- und Familienfest 
anlässlich ihres 5-jährigen Jubiläums ein. Hüpfburg und Pop-
corn waren dabei eindeutig die Highlights des Tages, zumindest 
aus Kindersicht.
Der Dienst der Kinderfeuerwehr Bevenrode findet jeden zweiten 
Freitag um 15:30 Uhr statt, Kinder ab sechs Jahren sind jederzeit 
willkommen. Nach der Sommerpause geht es am 14. August weiter.

Susanne Rosier

Kinderfeuerwehr Bevenrode

Der Enkeltrick:
Wenn ein Anrufer Euch erzählt, dass ein 
naher Verwandter oder Freund in einer 
plötzlichen Klemme steckt – erstmal ruhig 
bleiben und nichts glauben. 
Auflegen, den „Betroffenen“ anrufen und 
nachfragen oder 110 wählen.
Nicht davon abbringen lassen. Bedenkt: Ihr 
redet hier mit Profis, die genau wissen, wie 
sie Euch unter Druck setzen können.
Die Polizei holt nie Geld oder Wertsa-
chen ab. NIEMALS!!!!
Es gibt keine Kaution, die zur Klärung 
einer Situation gezahlt werden muss. 
NIEMALS!!!!

Der Handwerkertrick:
Steht jemand vor Eurer Tür und muss 
unbedingt mal rein wegen eines Wasser-
schadens oder so:
Tür zu!
Und wieder: Erstmal ruhig bleiben und 
nichts glauben. Nachbarn oder Vermieter 
anrufen und nachfragen.

! AUFGEPASST!
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         Liebe Leserinnen und Leser, neue und alte Café-Besucher,

         es ist wieder soweit und das Café im Pfarrhaus Bevenrode öffnet seine Türen.
        Ab 14.30 Uhr freuen wir uns auf Ihren Besuch.
         

         Unsere nächsten Termine sind   
        

         09 März   2025      incl. Filmvorführung durch Heiner Waßmuß
„ 750er und 775er Jahresfeiern Bevenrode“

        06. April   2025
       

        Ihr Café im Pfarrhaus-Team

Café im Pfarrhaus

Liebe Cafébesucher, 
Der Sommer ist da und der Pfarrgarten ist 

geöffnet. Bei Kaffee und Kuchen haben alle eine 
schöne gemeinsame Zeit. Wir vom Caféteam 

freuen uns Sie begrüßen zu können  
Unsere nächsten Termine sind

Sonntag, 5. Juli 2026 ab 14:30 Uhr
Sonntag, 30. August 2026 ab 14:30 Uhr

Bis dahin grüßt sie herzlich ihr Team vom  
Café im Pfarrhaus in Bevenrode
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Seniorenkreis Bienrode

Veranstaltungen im Juli 2026
Do 02.07. 14:30 Uhr Nachmittagstreff, Spiele, Skat
Do 02.07. 14:30 Uhr Internet-Treff

Do 09.07. 14:30 Uhr Nachmittagstreff, Spiele, Skat
Do 09.07. 14:30 Uhr Internet-Treff

Mo 13.07. 15:00 Uhr Beckenboden und Atemgymnastik
Do 16.07. 14:30 Uhr Nachmittagstreff, Spiele, Skat
Do 16.07. 14:30 Uhr Internet-Treff

Do 23.07. 14:30 Uhr Nachmittagstreff, Spiele, Skat
Do 23.07. 14:30 Uhr Internet-Treff

Mo 27.07. 15:00 Uhr Beckenboden und Atemgymnastik
Do 30.07. 14:30 Uhr Nachmittagstreff, Spiele, Skat
Do 30.07. 14:30 Uhr Internet-Treff

Werner Hoppe

Liebe Mitglieder des Seniorenkreis Bienrode,Liebe Mitglieder des Seniorenkreis Bienrode,
das Spargelessen liegt hinter uns und das Sommerfest kommt 
mit riesigen Schritten auf uns zu. Am 19. August beginnt der 
Nachmittag um 15:00 Uhr mit Kaffee und Kuchen und endet 
mit einem Abendessen.
Der Kostenbeitrag beträgt pro Person 12,– Euro. Anmelde-
schluss für das Sommerfest ist der 6.August.
Bleibt gesund. Ich freue mich auf ein Wiedersehen.

Sonja Schrader

Neue Gitarrengruppe
für Anfänger 

Ab Montag, 17. August 2026
 im ev. Gemeindehaus Bienrode 

Dammwiese 8. 
Evtl. auch ein anderer Tag und  

eine andere Zeit. 

Die Gruppe ist offen für jedes Alter. 
Wir lernen, Lieder und Songs zu 
begleiten und nach Noten zu spie-
len. 

Daneben gibt es montags  
nachmittags und abends 

 kleine (leicht) fortgeschrittene  
Gruppen, getrennt nach Kindern 
und Jugendlichen/Erwachsenen. 

Bei Interesse mailen Sie bitte an 
rolandgebhardfriedrich@web.de 
oder rufen Sie an 05307 66 28 
(am besten Di – Sa von 8:00 bis 
13:00 Uhr) oder kommen Sie ein-
fach während der Unterrichtszeit 
vorbei. Klavier- und Blockflöten-
unterricht sind auch möglich.
     
  Ihr Gitarrenlehrer

Roland Friedrich
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Nachrichten des
VfL Bienrode 1930 e. V.

Team Ziemann
TZTZ ServicesServices

Dachrinnenreinigung
Fallrohrreinigung

Rohrreinigung
Terrassendach- und  

Balkondachreinigung
Drainagenleitung

Drainagenschachtreinigung

Team Ziemann Services e. K.   
Arndtstraße 3  ·  38118 Braunschweig 

  Telefon 0531 40202740  
E–Mail s.ziemann@tz-services.de

www.tz-services.de

Unsere Rechnungen können im Rahmen des Einkommensteuergesetzes  
(§ 35a EStG / Handwerkerleistung) geltend gemacht werden

Der VfL trauert um Renate Südhoff
Wer jemals beim VfL als Kind oder auch später als Er-
wachsener beim VfL geturnt hat, der kannte Renate Süd-
hoff. Sie war jahrelang eine große Stütze als Übungsleiterin 
beim Kinderturnen. An der Seite von Kultturnidol Karin 
Sievers half sie jedem Kind beim ersten Aufschwung am 
Reck oder beim ersten Handstand. 
Renate Südhoff ist jetzt im Alter von 89 Jahren verstorben. 
Wir bedanken uns für ihre große Hilfe zum Wohle unserer 
Kinder und behalten Renate Südhoff in guter Erinnerung. 

Niedersachsenmeisterschaft der Ü 60
Am 20.Juni wurde die Niedersachsenmeisterschaft der Ü 60 
Fußballer bei unseren Sportfreunden des FC Wenden aus-
getragen. Hierfür hatte sich erneut die Mannschaft unserer 
Spielgemeinschaft mit GW Waggum qualifiziert. Die 24 
besten Mannschaften von Lüneburg bis Cuxhaven lieferten 
tolle Spiele ab. Diesmal gelang es der Mannschaft von Tho-
mas Buhmann aber nicht, die Vorrunde  zu überstehen. 
Trotzdem gab es für die Mannschaft noch eine völlig ver-
diente Belohnung. Bei der anschließenden Siegerehrung 
wurde die Mannschaft als fairste Mannschaft des Turniers 
ausgezeichnet. Unter tobendem Applaus der zahlreichen 
Zeltbesucher wurde diese Ehrung mit 50 l Freibier belohnt, 
super. Ob diese 50 l bei der Festveranstaltung ausgereicht 
haben, ist nicht bekannt. 
Unser Dank geht an den FC Wenden für die wunderbare 
Ausrichtung der Veranstaltung. 

Susanne Herzog 60
Vereinsmitglied Susanne Herzog feierte am 24.Juni ihren 
besonderen 60.Geburtstag. Herzlichen Glückwunsch nach-
träglich vom gesamten  VfL und weiterhin alles Gute. Seit 
unglaublichen langen 26 Jahren ist Susanne beim Turnen 
dabei, deshalb kommt natürlich ein besonderer Glück-
wunsch aus unserer Turnabteilung.

Reinhard Meitzner

Liebe Vereine,

Senden Sie uns gern Ihren Text und Ihre Fotos an: sichtbar@oeding.de. 

Im Betreff bitte vermerken, für welches Stadtteilmagazin Ihr Beitrag ist und um welchen 
Verein es geht.

Bitte beachten Sie den Anzeigenschluss! Zu spät eingetroffene Beiträge können nicht 
mehr berücksichtigt werden.
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Tischlerei

Bau- und Möbeltischlerei - Reparaturen

Tel. 05307-204397 --- Fax 05307-204398
Sandkamp 35 ---- 38110 Braunschweig

info@scholz-tischlerei.de---www.scholz-tischlerei.de

Clemens Scholz
Meisterbetrieb

Telefon: 0 53 04/93 23 60 • Fax:  0 53 04/93 23 59

Im Oberdorf 11 • 38527 Meine/Abbesbüttel

info@hollandbauelemente.de www.hollandbauelemente.de

Fenster • Rollläden • Haustüren • Wintergärten

NEU - jetzt mit Ausstellung
Besuchen Sie unsere neuen  

Räumlichkeiten – Im Oberdorf 11 !

Metallbau · Sonnenschutz · Insektenschutz

Telefon: 0 53 04/93 23 60 • Fax:  0 53 04/93 23 59

Im Oberdorf 11 • 38527 Meine/Abbesbüttel

info@hollandbauelemente.de www.hollandbauelemente.de

Fenster • Rollläden • Haustüren • Wintergärten

NEU - jetzt mit Ausstellung
Besuchen Sie unsere neuen  

Räumlichkeiten – Im Oberdorf 11 !

Metallbau · Sonnenschutz · Insektenschutz

Im Oberdorf 24 • 38527 Meine/Abbesbüttel
info@hollandbauelemente.de         www.hollandbauelemente.de

Im Oberdorf 24 • 38527 Meine/Abbesbüttel
info@hollandbauelemente.de         www.hollandbauelemente.de

Im Oberdorf 24 • 38527 Meine/Abbesbüttel
info@hollandbauelemente.de         www.hollandbauelemente.de

Im Oberdorf 24 • 38527 Meine/Abbesbüttel
info@hollandbauelemente.de         www.hollandbauelemente.de

Im Oberdorf 24 • 38527 Meine/Abbesbüttel
info@hollandbauelemente.de         www.hollandbauelemente.de

Im Oberdorf 24 • 38527 Meine/Abbesbüttel
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Schlosserei & Metallbau

Besuchen Sie unsere Ausstellung im Oberdorf 11!

Telefon: 0 53 04/93 23 60 • Fax:  0 53 04/93 23 59

Im Oberdorf 11 • 38527 Meine/Abbesbüttel
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Fenster • Rollläden • Haustüren • Wintergärten

NEU - jetzt mit Ausstellung
Besuchen Sie unsere neuen  

Räumlichkeiten – Im Oberdorf 11 !

Metallbau · Sonnenschutz · Insektenschutz
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Fenstertausch mit WAREMA Sonnenschutz   

Jetzt energetisch sanieren Der SonnenLichtManager
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Am Bockelsberg 18 · BS-Wenden
www.greune-mineralölhandel.de
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Wärme hat einen Namen seit 1965

Am Bockelsberg 18 · BS-Wenden

www.greune-mineralölhandel.de

Tel. 05307 45 30

Heizöllieferant seit 1965

Heimatstube Bienrode

Die „Heimatstube“ in Watenstedt, beim 
„Tag der Niedersachsen“ und Pläne für 
das Jahr 2031
In der „Heimatstube Bienrode“ ist wieder viel los: Deshalb ein 
Überblick über wichtige Aktivitäten.
Teilnahme am Handwerkertag im Heeseberg-Museum: Die 
Teilnahme der „Heimatstube Bienrode“ an den Heeseberger 
Handwerkertagen in Watenstedt (Landkreis Wolfenbüttel) hat 
gute Tradition. Seit 2004 ist die Spinngruppe dabei. Auch in 
diesem Jahr lohnte sich der Auftritt. Ilse-Marie Cordes, Rita 
Gieseke, Patricia und Frank Homberg und Patrick Wania reisten 
im April mit Spinnrädern und Kadiermaschine nach Waten
stedt und präsentierten ihr Können. Trotz Regens war die Stim-
mung gut und die Organisatoren und die Heimatstube freuten 
sich über viele interessierte Besucher. Vor allem Kinder schauen 
begeistert zu, wie geschorene Schafswolle mit einer Kadierma-
schine „gebürstet“ wird, um Rohmaterial für das Spinnen aufzu-
bereiten, das dann an den „Spinnrädern“ zu Wollfäden „ver-
sponnen“ wird, aus denen Strickwaren entstehen. Die Bienroder 
Gruppe freute sich über ihr Foto im Bericht des „Wolfenbütteler 
Schaufenster“. Wieder ein Zeitungsausschnitt für Ritas Archiv!
Im Umzug bei „Tag der Niedersachsen“ dabei: Braunschweig er-
lebte sich im Juni drei Tage lang ganz neu: Zum „Tag der Nie-
dersachsen“ kamen mehr als 500.000 Menschen zum Landes-
fest, trotz zwischenzeitlicher Regengüsse. Und im großen Umzug 
mit mehr als 80 Gruppen von der Jasperallee bis zum Löwenwall 
war auch die „Heimatstube“ dabei. Für den stilechten histori-
schen Auftritt hatten Tage zuvor Jürgen Cordes, Frank Hom-
berg und Patrick Wania einen alten Handwagen hergerichtet. 
Am Sonntag ging es dann im Lindwurm los, mit Wagen, Lei-
nensäcken, Harke, Getreidebündeln, Kartoffelkörben, Ackerge-
rät, Handspindel, Henkelmann, klassischen Schutzhauben und 
Schürzen der „Spargelstecherinnen“ oder den blau-weißen 
Schürzen der Heimatstube. Ob in ländlicher Arbeitskluft in 
Hemd und Cordhose oder im schmucken Sonntagsstaat mit 
Frack, Zylinder und Strohhut – auch die Herren der Heimatstu-
be liefen stilecht durch das Publikumsspalier. Für die Heimat-
stube war der Umzug fast wie ein Heimspiel: Aus dem Publikum 

Der Regen während des Umzugs konnte die gute Stimmung nicht trüben, für die 
Heimatstube fühlte sich die Teilnahme an wie ein „Heimspiel“.
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 0531 / 36 99 4

Hordorfer Straße 118
38104 Braunschweig - Schapen

Ackerweg 1e
38108 Braunschweig - Hondelage

Wittenbergstraße 5

38124 Braunschweig - Heidberg

Schöninger Straße 17
38173 Sickte

info@oppermann-bestattungen.de
www.oppermann-bestattungen.de

(

kamen Rufe wie „Hallo Bienrode“, „Die spinnen immer auf den 
Märkten“ oder „Toll, dass ihr das macht“. Ohne Regenumhän-
ge und -schirme ging es freilich nicht. Doch am Ende schauten 
Patrick Wania, Eileen, Leon und Mia Weidlich, Carmen Pro-
skawetz, Kerstin Nehrkorn, Ilse-Marie Cordes, Ingeborg Neuge-
bauer, Claudia Kutscher, Frank und Patricia Homberg, Marion 
Lüer, Angelika Hohmann und Klaus Dreves auf ein fantasti-
sches Gemeinschaftserlebnis zurück, bei dem sie Bienrode sym-
pathische Sichtbarkeit verliehen.
5BiS1000 – eine Initiative für eine neue Orts-Chronik zum Jubi-
läumsjahr 2031: Bienrode hat im Jahr 2031 ein Jubiläum vor 
sich: Bienrode wird 1000 Jahre alt – wie die Stadt Braunschweig. 
Bei der Sitzung der Heimatstube im Januar kam der Plan zur 
Sprache, für das Jahr 2031 eine neue Orts-Chronik auf den Weg 
zu bringen. Die erste Chronik wurde 1981 zur 950-Jahr-Feier 
vom damaligen Heimatpfleger, früheren Schulleiter und Rats-
herrn Willy Walter zusammengetragen und geschrieben. Für 
das Langzeitprojekt der Heimatstube soll in den kommenden 
Jahren Material gesammelt werden, um die Geschichte von 
Bienrode neu und anders zu erzählen. Leitidee ist, die Einwoh-
nerinnen und Einwohner dabei mitzunehmen: Sie können Ideen 
vorschlagen, Dokumente und Objekte aus ihren privaten Be-
ständen für die Digitalisierung zugänglich machen, an denen 
Ortsgeschichte sichtbar wird. 
Deshalb wurden ein Konzept und ein Logo 
entwickelt, um für diese Idee in Bienrode zu 
werben: 5BiS1000 – „Schreib‘ deine Ge-
schichte mit!“ Der Sinn dieser Marke: Im 
Wort „bis“ ragen das „B“ und das „S“ gestal-
terisch heraus: BS steht für Braunschweig, 
das kleine „i“ steht für Bienrode als integraler 
Teil von Braunschweig. Das Symbol wird in 
den nächsten Jahren wie ein „Countdown“ 
fortgeschrieben: 4BiS1000, 3BiS1000, 
2BiS1000, 1BiS1000. Was beständig bleibt, 
ist der Hinweis auf die Begriffe „1000 Jahre Bienrode“ und 
„Schreib‘ deine Geschichte mit!“. Wie persönliche Ideen oder 
Beiträge aussehen können, soll in weiteren Ausgaben des Wag-
gumer Echo und einem „Newsletter“ vorgestellt werden. Um 
Verwechslungen zu vermeiden, betont die Heimatstube, dass 
diese Initiative für eine neue Ortsgeschichte von ihr ausgeht und 
politisch vollkommen unabhängig ist.

Text und Fotos: Uwe Day

Die Heimatstube beim großen Traditions-Umzug am „Tag der Niedersachsen“. Bevor 
es losging, schien die Sonne und die Sonnenschutzhauben erfüllten ihren Zweck. 

Mit diesem Logo 
startet die Heimat
stube ihre Initiative

Hier könnte Ihre  
Anzeige stehen!

Informationen: 

Richard Miklas, Tel. 0151 11 98 43 10  

Jakob Burmeister, Tel. 0531 480 15 -151 

oder per E-Mail: sichtbar@oeding.de
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JFV Kickers Braunschweig e. V.
Ein unvergessliches  
Fußballwochenende – Triumph und  
Teamgeist unserer Juniorinnen

Was für ein Wochenende! Als Eltern durften wir miterleben, wie 
unsere Mädchen des JFV Kickers Braunschweig – eine gemisch-
te Mannschaft aus E- und D-Juniorinnen unter der Leitung von 
Sascha Paul und Christian Schott – nicht nur sportlich über sich 
hinausgewachsen, sondern auch als Team enger zusammenge-
rückt sind als je zuvor.

Start mit internationalem Flair
Das Turnier in Bremen, der Girls Cup U12/U13 Gold der Ball-
freunde, wurde im Stil einer Fußball-Weltmeisterschaft ausge-
tragen. Jedes Team repräsentierte ein Land – unsere Mädchen 
liefenstolz in den Farben Frankreichs auf. Schon am Freitag be-
gann das Abenteuer: Anreise, Zelte aufbauen, andere Teams 
kennenlernen. Am Abend wurde es ernst – unter Flutlicht stand 
um 20:45 Uhr das erste Gruppenspiel gegen Marokko an. Mit 
einem starken 3:1-Sieg gelang ein perfekter Auftakt. Anschlie-
ßend rückten Spielerinnen und Eltern enger zusammen – unter 
einem großen Pavillon, geschützt vor dem Regen, ließ man den 
Abend bei Pizza gemütlich ausklingen.

Wetterkapriolen und Teamzusammenhalt
Der Samstag hatte es wettertechnisch in sich: Regen, Wind und 
Sonne wechselten sich im Minutentakt ab – gefühlt musste man 
ständig zwischen Regenjacke und T-Shirt wechseln. Dennoch 
ließ sich die Mannschaft nicht aus dem Konzept bringen.
Sportlich folgten ein 0:0 gegen Haiti, ein 1:1 gegen Mexiko so-
wie ein kämpferischer 1:0-Sieg gegen Senegal. Damit war der 
Einzug in die K.o.-Runde gesichert.
Ein besonderer Moment abseits des Platzes: Während des zwei-
ten Spiels wurde der Pavillon durch eine Windböe regelrecht 
davongetragen. Doch an Aufgeben war nicht zu denken – kur-
zerhand wurde improvisiert, repariert und wieder aufgebaut. 
Ein perfektes Beispiel für den Zusammenhalt unter den Eltern.
Zwischen den Spielen wurde es den Mädchen nie langweilig: 
Fußballtennis, Volleyball, Trickübungen und das lebhafte Trei-
ben auf der Anlage sorgten für beste Unterhaltung. Die Stim-
mung blieb trotz Wetterkapriolen durchweg hervorragend – 
lautstarke Unterstützung mit Megaphon, Musik und Tröten 
inklusive.
Der Samstagabend wurde schließlich beim gemeinsamen Gril-
len in einer Regenpause abgerundet – mit Steak und Würstchen 
klang der Tag gemütlich aus.

Nervenkitzel pur am Sonntag
Am Sonntag ging es in die entscheidende Phase. Im Viertelfina-
le traf man auf Brasilien – ein Spiel, das erst im 9-Meter-Schie-
ßen entschieden wurde. Mit starken Nerven zogen unsere Mäd-
chen ins Halbfinale ein.
Direkt danach teilte sich die Mannschaft: Die E-Juniorinnen 
machten sich auf den Weg nach Vechelde, wo das Kreispokalfi-
nale anstand, welches leider nicht verlegt werden konnte.
In Bremen blieben nur noch sechs Spielerinnen zurück – ohne 
Auswechselspielerinnen! Trotz dieser enormen Belastung kämpf-
te sich das Team im Halbfinale gegen die Schweiz erneut ins 
9-Meter-Schießen und gewann.

Spielerinnen, Trainer und Fans in den Farben Frankreichs

Der Teamgeist der Mädels wuchs mit jedem Spiel

Auch neben dem Platz konnte uns nichts stoppen
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Im Finale wartete Südafrika – und wieder wurde es drama-
tisch. Nach einem kräftezehrenden Spiel entschied ein ge-
fühlt endloses 9-Meter-Schießen über den Turniersieg. Mit 
letzter Kraft und großem Willen krönten sich unsere ver-
bliebenen Spielerinnen unter der Flagge Frankreichs zu 
Weltmeisterinnen!

Parallel: Pokalsieg in Vechelde
Währenddessen lieferten die E-Juniorinnen in Vechelde ihr 
eigenes Fußballmärchen. Im Kreispokalfinale gegen den 
TSV Lamme geriet das Team früh mit 0:2 in 
Rückstand. Doch die Mädchen bewiesen un-
glaublichen Kampfgeist, drehten das Spiel auf 
3:2 und mussten nach dem Ausgleich erneut 
ins 9-Meter-Schießen. Auch hier wurde die 
Nervenstärke belohnt: Unter großem Jubel ge-
wannen sie den Kreispokal!

Ein perfekter Abschluss
Am Sonntagnachmittag kamen schließlich 
alle wieder zusammen – die Siegerinnen von 
Bremen und Vechelde. Gemeinsam wurde bei 
Burgern und Limo gefeiert, gelacht und das 
ereignisreiche Wochenende Revue passiert.

Fazit
Trotz – oder vielleicht gerade wegen – des wechselhaften 
Wetters wurde dieses Wochenende zu etwas ganz Besonde-
rem. Zwei Turniersiege, unzählige Emotionen und ein be-
eindruckender Teamgeist haben Spielerinnen und Eltern 
enger zusammengeschweißt. Ein würdiger und unvergessli-
cher Abschluss einer großartigen Saison unserer E- und D-
Juniorinnen des JFV Kickers Braunschweig.

Frank Beier

Dieses Wochenende wird noch lange in Erinnerung bleiben

Frank‘s ELEKTROTECHNIK
Elektromeister-Betrieb

Wendener Str. 1A, 38527 
Meine 05307 - 94 07 14
info@franks-elektrotechnik.de 
franks-elektrotechnik.de

Frank Fuhrmeister

Montag bis Freitag 700-1600 Uhr 
Telefon: 05303 / 6088

Heizöl • Diesel
Premium Heizöl

Tieflader - Transporte
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Kinderfeuerwehr Bienrode

Feuerbienchen

Kinderfeuerwehr Bienrode
Im Frühling und Frühsommer erlebten wir mit den Kindern 
spannende und lustige Dienste. Wir nahmen am Stadtputz teil 
und sorgten dafür, dass die Feldwege von Bienrode etwas saube-
rer wurden. Außerdem wurden die Kinder kreativ und bauten 
ihr eigenes Feuerwehrauto.
Beim Osterfeuer in Bienrode verkauften wir wieder bunte Tü-
ten, die gut ankamen und schnell ausverkauft waren. Außerdem 
halfen wir morgens f leißig mit beim Holzsammeln. Im April 
löschten die Mitglieder mit der Kübelspritze gefährliche Hüt-
chenflammen. An einem anderen Dienst mussten die Mitglieder 
eine kleine Olympiade bewältigen und meistern. Dafür wurden 
auf dem Spielplatz verschiedene Stationen aufgebaut. Hier wur-
de von den Kindern Balance, Schnelligkeit und Geschick gefor-
dert. Außerdem beschäftigten wir uns an einem weiteren Dienst 
ausnahmsweise nicht mit der Feuerwehr, sondern lernten die 
Aufgaben der Polizei kennen. Das war spannend! An unserem 
letzten gemeinsamen Dienst vor den Sommerferien machten wir 
eine Fahrradtour zur Eisdiele in Wenden. Vor Ort wurden alle 
Kinder mit einem leckeren Eis belohnt.
Während des normalen Dienstbetriebs trainierte eine kleine 
Gruppe von Kindern für den „Brandfloh“, die Abzeichnung in 
der Kinderfeuerwehr. Hier müssen die Kinder kleine Aufgaben 
zum Allgemeinwissen, Erster Hilfe und Geschick bewältigen. So 
können die Kinder mit Stolz ihre erste Abzeichnung in ihrer 
„Feuerwehrkarriere“ erhalten.
Nach den Sommerferien starten wir direkt mit unserem Über-
nachtungswochenende inklusive Ausflug. Der erste reguläre 
Dienst wird der 28.08 sein, den wir hoffentlich bei sonnigem 
Wetter draußen verbringen können.

Mila Pakusch
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Das, was einen lieben Menschen unvergessen 
macht, sind seine Taten und die liebevollen  

Geschichten, die es von ihm gibt.

Edith Rademacher 
† 24. Mai 2026

Herzlichen Dank
möchten wir allen sagen, die sich in stiller Trauer  
mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme in  
vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten und 

gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Bienrode, im Juni 2026.

Im Namen aller Angehörigen

Monika Graul & Maik Rademacher
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Michael Walther
Braunschweig kann Zukunft!

Der Grüne Oberbürgermeisterkandidat für Braunschweig
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Vorsorge – Bestattung – Trauerbeistand e. V.

Jens Brink

inkl. Kindertrauergruppe „Patronus“

Lincolnstraße 46 / 47
38112 Braunschweig

Telefon 0531 2506760
info@arbor-bestattungen.de
www.arbor-bestattungen.de

 kontakt@trauerbeistand-ev.de
www.trauerbeistand-ev.de
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Herausgeber: EDEKA Popko 
Bienroder Str. 28, 38110 
Braunschweig 

Ihr EDEKA-Markt Popko bietet Ihnen:

• Die Qualität und Frischekompetenz der EDEKA
• Moderne Frischebedientheken
• Eine breite Angebotsvielfalt & ein umfangreiches Sortiment:
   von Markenprodukten über EDEKA-Eigenmarken, 
   Gut & Günstig-Artikeln bis hin zu regionalen Produkten
• Im Eingangsbereich läd Sie unsere Backstube mit bewerten 
   Schäfer´s Produkten zum Verweilen ein

   Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Sie fi nden uns in der Bienroder Straße 28, 
38110 Braunschweig-Waggum am Flughafen.

Popko

Ihr EDEKA-Markt Popko bietet Ihnen:

Erleben Sie eine Einkaufsatm
 phäre, 
die zum Wohlfühlen einlädt.

Sie fi nden uns in der Bienroder Straße 28, 
38110 Braunschweig-Waggum am Flughafen.38110 Braunschweig-Waggum am Flughafen.

Erleben Sie eine Einkaufsatm
 phäre, Erleben Sie eine Einkaufsatm
 phäre, Erleben Sie eine Einkaufsatm
 phäre, 
die zum Wohlfühlen einlädt.die zum Wohlfühlen einlädt.
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Rittergut Ribbesbüttel

NATURNAH & 
WÜRDEVOLL

EIN ORT  
DER RUHE &  

GEBORGENHEIT

Individuelle Bestattungen im Schutze eines 200 Jahre alten Laubwaldes. Ein naturnah gestalteter 
Andachtsplatz, der barrierefrei zu erreichen ist, ermöglicht Ihnen eine würdevolle Trauerfeier. 

Gutsstraße 11 · 38551 Ribbesbüttelruhewald-ribbesbuettel.de · Telefon: 0160 30 39 571
TERMINE FÜR FÜHRUNGEN & INFOS: Inhaber Julius Löbbecke


